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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., di., do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
sa., so., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
19./20.10.: dr. Bünger, schwarm-
stedt, tel. (05071) 91 34 78

apotheken

Bereitschaftsdienst:
3 Sa., 19.10.: Löns-Apotheke,
Walsrode, Großer Graben 3, tel.
(05161) 9 87 80
3 So., 20.10.:Michaelis-Apotheke,
Walsrode, Cordinger straße 5, tel.
(05161) 94 14 14
3Mo., 21.10.: Linden-Apotheke,
Bad Fallingsbostel, Hauptstraße 52,
tel. (05163) 20 66
3 Di., 22.10.: stadt-Apotheke,
Walsrode, Moorstraße 50-52, tel.
(05161) 7 11 55
3Mi., 23.10.: Birken-Apotheke,
Walsrode, Bahnhofstraße 5 A, tel.
(05161) 45 42
3 Do., 24.10.: Alte-Rats-Apotheke,
Walsrode, Lange straße 16, tel.
(05161) 55 63
3 Fr., 25.10.: Kur-Apotheke, Bad
Fallingbostel, Vogteistraße 10, tel.
(05162) 9 88 60

scHWArmstedt. Zwei Le-
bensgeschichten im Strudel der
Weltgeschichte, Lebensge-
schichten, die gegensätzlicher
nicht sein könnten: Der Hadems-
torfer Schriftsteller und Journalist
HeinrichThies stellt aufEinladung
des Uhle-Hof-Vereins am Freitag,
15.November,ab19Uhr imUhle-
Hof in Schwarmstedt sein neues
Buch„Sally“vor–musikalischbe-
gleitet vonMariskaNijhof (Akkor-
deon, Gesang) und Peter Hoke-
ma (Geige, Mandoline, Gesang).

Im Mittelpunkt des histori-
schen Romans steht die jüdische
Tänzerin Sally, die nach der Be-
freiung aus dem KZ eine Art Wie-
dergeburt erlebt und wie Tausen-
de andere Holocaust-Überleben-
de in einem Camp für „Displaced
Persons“ inBergen-Belsenaufdie
Ausreise nach Palästina wartet.

AmRandederMassengräberent-
steht so eine jüdische Kleinstadt
mit einem lebendigen Kulturle-
ben.Sally spielthierTheater, tanzt
und knüpft Freundschaften. Bei
ihren Radtouren lernt sie die Um-
gebung kennen.

In einem nahen Heidedorf trifft
sie auf einen Geige spielenden
Hühnerhalter, der sich Otto
nennt. Die beiden flirten mitei-
nander und kommen sich näher.
Schließlich trennen sich die We-
ge.Erst viele Jahre späterwirdSal-
ly erfahren, wer der geheimnis-
volle Geiger war.

Heinrich Thies lenkt den Blick
auf eine bisher wenig beleuchte-
te Epoche der Zeitgeschichte in
der Lüneburger Heide, wo Opfer
und Täter verstörend nah beiei-
nander lebten. Zu der packenden
Geschichte über Liebe, Schuld

Balkon- bzw. Gartenkraftwerke
und Wärmepumpen beschäftigt
und wird darüber berichten. Die
AG Verkehr plant eine Veranstal-
tung zu „Sicher Radfahren“.

Die AG Nachhaltigkeit wird
eine Ideenskizze für ein Repair-
Cafe vorstellen. Interessierte
können mal einen Blick auf die
Homepage www.reparatur-ini-
tiativen.de werfen. Am 19. Okto-
ber ist übrigens der Internationa-
le Tag der Reparatur.

Zu Beginn des Abends wird die

Sally – Der Tanz
durch die Nacht
Musikalische Lesung mit Heinrich thies, Mariska nijhof
und Peter Hokema am 15. november, 19 Uhr, im Uhle-Hof

und die Sehnsucht nach Liebe
kommt am Abend im Uhlehof viel
Musik. Mariska Nijhof und Peter
Hokema werden vor allem Klez-
mer-Stücke spielen, aber auch –
passend zum Buch – Geigenme-
lodien, Tangorhythmen und Mar-
lene-Dietrich-Lieder vortragen.
Die Besucher dürfen sich also auf
einen spannenden und unter-
haltsamen Abend freuen.

Karten für diese Veranstaltung
des Uhlehof e.V. am Freitag, 15.
November, um 19 Uhr, erhalten
Interessierte für zehn Euro an der
Abendkasse und ab etwa vier
Wochen vor der Veranstaltung im
Vorverkauf bei Lotto Toto von
Bostel in der Bahnhofsstraße
(05071/2878) und im Kaufhaus
GNH im Kastanienweg (05071/
-8005120), beide in Schwarm-
stedt.

Klimaschutzkonzepte und
AG-Berichte
22. oktober: Klimaschutzgruppe schwarmstedt trifft sich im Uhle-Hof

scHWArmstedt. Am Diens-
tag, 22. Oktober , trifft sich um
18.30Uhr imSaaldesUhle-Hofes
Schwarmstedt wieder die Klima-
schutzgruppe Schwarmstedt.

In den vergangenenWochen
haben die Arbeitsgruppen ge-
tagt und werden über Ergebnisse
und angedachte Vorhaben be-
richten. Die AG Natur- und Um-
welt stellt erste Pläne zu Pflanz-
aktionen vor, die AG Energie hat
sich mit den Themen Kleinwind-
anlagen, Energieeinsparung,

notdienste

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom tel. (0800) 0 28 22 66
Gas tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. suchtkranke,
tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
tel. (0175) 6 47 58 47 oder
tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70

Leiterin der Energieagentur Hei-
dekreis, Theresa Weinsziehr,
einen kurzen Einblick in die Bera-
tungen des Klimaschutzkonzep-
tes für den Heidekreis und die
kommunale Wärmeplanung ge-
ben.

Im Sommer hatte sich die Kli-
maschutzgruppe im Rahmen des
bundesweiten Projektes „Ehren-
amt trifft Klimaschutz“ (KlikKS)
unter Federführung von soge-
nannten Klimaschutzpaten und
Klimaschutzpatinnen gebildet
und verschiedene Arbeitsgrup-
pen (AG) gebildet.

Die Klimaschutzgruppe
Schwarmstedt steht weiterhin al-
len interessierten Bürgern und
Bürgerinnen für eine Mitarbeit
offen und sind zu dem Treffen,
insbesondere auch zu den AGs,
eingeladen. Ein erster Kontakt ist
per eMail: klimaschutz@ehren-
amt-schwarmstedt.de möglich.

Satzungsänderung
und Neuwahlen
scHWArmstedt. Vertreter
der Vereine und Verbände aus
der Samtgemeinde Schwarm-
stedt sind eingeladen, um über
die zukünftige Aufstellung und
Arbeit des Samtgemeinde-Ju-
gendringes (SGJR) zu diskutie-
ren. Auf der Tagesordnung der
Mitgliederversammlung am 13.
November 2024 um 19.30 Uhr
im Uhle-Hof Schwarmstedt ste-
hen neben den üblichen Vereins-
regularien die Änderung der Sat-
zung und Neuwahlen zum Vor-
stand.

In Workshops ist bereits über
eine Weiterentwicklung und die
Anpassung der Satzung an Erfor-
dernisse diskutiert worden. Um
die Arbeitsbasis zu verbreitern,
könnte der Kreis der Mitglieder
erweitert werden, auch etwa als
Fördermitgliedschaft für Einzel-
personen. Nicht alle Vorstands-
mitglieder stehen für eine Wie-
derwahl in ihre Ämter zur Verfü-
gung. Eine besondere Herausfor-
derungdabei istdasZiel, denVor-
stand auch zu verjüngen.

Für eine Auswertung der Fe-
rienprogramme 2024 und als
Danksagung für alle daran Betei-
ligten findet am Montag, 21. Ok-
tober, noch ein Treffen im Schüt-
zenhaus Schwarmstedt statt. Der
Grill wird angeheizt und Geträn-
ke stehen bereit. Wer keine Einla-
dung erhalten hat, möge sich bit-
te melden. Rückfragen oder Mel-
dungen bitte per eMail an:
sgjr.schwarmstedt@posteo.de.

Blutspende in Buchholz
BucHHolz. Gemeinsam rufen
die Freiwillige Feuerwehr Buch-
holz/Aller und der DRK-Blutspen-
dedienst für Freitag, 25. Oktober,
in der Zeit von 16 bis 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus zueiner
Blutspende auf. Dieses Mal ver-
lost das DRK unter allen Spende-
rinnen und Spendern eine Stu-
dioführung beim Radio. Seitens
der Feuerwehr wird mit einem
bunten und reichhaltigen Buffet
für das leibliche Wohl gesorgt.

Blutspender mögen bitte da-
ran denken, einen Personalaus-
weis mitzubringen.Es gibt immer
wieder Situationen, in denen wir
zum Überleben das Blut eines an-

deren Menschen brauchen. Je-
der kann darauf angewiesen sein
- sei es durch einen Unfall, eine
Krankheit oder eine Operation.
Eine Blutspende, einschließlich
Ruhezeit und einer Stärkung am
Imbiss dauert nur knapp eine
Stunde - eine Stunde, in der jeder
zum Lebensretter werden kann.

Eine Terminreservierung ist
möglich unter: www.blutspen-
de-leben.de/termine, aber auch
ohneReservierung ist jeder herz-
lich willkommen. Der nächste
Blutspendetermin findet im
nächsten Jahr statt und wird
rechtzeitig bekannt gegeben.

Musik für Bein und Herz
HAdemstorf. Am Sonn-
abend, 2. November, spielt auf
Einladung der Laienspielgruppe
Hademstorf die Gruppe „Guita-
vio“ in Hademstorf in der Eber-
hard-Schwarz-Halle.

Guitavio spielt und lebt ihn,
den „Acoustic Folk‘n Soul“. Auf
der Palette zwischen Folk, Pop
und Rhythm‘n Blues entfaltet
Guitavio ein musikalisches Pro-
gramm, das Bein und Herz glei-
chermaßen anspricht. Immer
eingängig, niemals beliebig.
Vom erstenTonanbegibt sichder
Zuhörer in eine emotionale Ach-
terbahnfahrt: mal lustig, mal
traurig, mal ansteckend tempe-
ramentvoll, dann wieder ein-
dringlich berührend. Im Mittel-
punkt von Guitavio steht die he-
rausragende Sängerin Coretta
von Behr. Ihre glockenklare, kräf-

tige und intonationssichere Stim-
me verfügt über alle Schattierun-
gen, die Popmusik von der folki-
gen Ballade bis zum souligen
Rhythm‘n’ Blues braucht. Unter-
stützt wird sie am Akkordeon von
Hella Matzen-Lembcke, an der
akustischen Gitarre von Erk Böte-
führ, am Bass von Ronald Kowa-
lewski und am Schlagzeug von
Markus Zell. Diese Musiker ha-
ben in der norddeutschen Musik-
szene in den vielen Jahren ihres
Wirkens Fußabdrücke hinterlas-
sen und stehen für große spieleri-
sche Qualität.

Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr.
Karten für zwölf Euro gibt es an
der Abendkasse oder können per
E-Mail unter LS-Hadems-
torf@freenet.de reserviert wer-
den.

Niemand muss frieren!
scHWArmstedt. Wenn Anita
Palmerova (Chanson) und ihre
beste Freundin Magda Anderson
(Büro, halbtags) zum großen
Heizkosten-Benefiz ins Herz-
Maria-Jesu-Altenheim einladen;
wenn singende Blumen fliehen-
den Kommunisten schnakselnde
N-Worte nachsagen; wenn Die-
ters Kinder mit toupierten Perü-
cken die Inzucht in Ungarn billi-
gen Vögeln anlasten, dann hel-
fen auch Lidl und Netto nicht vor
einem Feuer ohne Rauch und
selbst das Wasser aus Lourdes
kann die Schatten der Vergan-
genheit nicht tanzen lassen.
Denn da haben sie nicht mit
Magdas Eierlikör, der Wander-
guitarre und der Sangesfreude

der beiden Powerfrauen gerech-
net. Ein Abend im Hochsitz, La-
chen, wunderschöne Lieder und
Anitas untrüglicher Sinn für alles
Schöne lässt das Kaminzimmer in
wärmstem Glanz erstrahlen!

Wie alle „Böse Schwes-
tern“-Programme brachial ko-
misch, pädagogisch wertvoll und
zutiefst anrührend!

Karten für diese Veranstaltung
des Uhlehof e.V. am 30. Novem-
ber erhalten Interessierte für 16
EuroabetwavierWochenvorder
Veranstaltung im Vorverkauf bei
LottoTotovonBostel inderBahn-
hofsstraße (05071/2878) und im
Kaufhaus GNH im Kastanienweg
(05071/8005120), beide in
Schwarmstedt.

Auf ein Wort

Danke, Anna!
Mit ihren acht Geschwistern
wuchs sie auf einem abgelege-
nen Hof in Bayern auf. Sie hat-
ten zusammen eine Puppe zum
Spielen. Nach dem Zweiten-
Weltkrieg lernte sie ihren Mann
Philipp kennen, der erst 1954
spät aus der russischen Kriegs-
gefangenschaft zurückgekehrt
war. Seine Heimat im Grenzge-
biet zwischen Serbien, Ungarn
und Rumänien hatte er verloren.
Ähnliche Lebensgeschichten ha-
ben mir schon viele Kinder und
Enkel erzählt, wenn ich bei ih-
nen zum Trauergespräch war.
Mühen, Strapazen, Leid und
Entbehrungen sind dabei oft un-
vorstellbar für die folgenden Ge-
nerationen.
Mit meiner Familie mache ich
gerade eine Woche lang Urlaub
in Süddeutschland, in dem klei-
nen Siedlungshaus, das sich An-
na und Philipp mit den Schwie-
gereltern gebaut hatten. Die
neuen Eigentümer haben es lie-
bevoll hergerichtet mit manchen
Erinnerungen an Anna und ihre

Familie.
Verliebt und stolz haben Philipp
und Anna beim Bauen ihre Initi-
alien und ein Herz in den damals
noch frischen Putz geritzt. Als
Philipp schon einige Jahre später
starb, zog sie die drei Kinder al-
leine groß. Als Schneiderin ver-
diente sie sich in Heimarbeit et-
was dazu und stand mit Kopf-
tuch, Schürze und Hacke im
Garten und pflegte ihre Beete.

Solange sie konnte, brachte sie
ihren Nachbarn jeden Sonntag
zwei Stücke selbstgemachten
Kuchen vorbei.
Ihre Liebe und ihr Mut zum Le-
ben sind in diesem Haus noch
spürbar. Im Bücherregal entde-
cke ich eine zerlesene alte Bil-
derbibel einer anderen Familie.
Die Seiten hängen nur noch lose
darin und Kinder haben mit Blei-
stift viel zusätzlich hineingemalt.
Muss eine Bibel nicht so ausse-
hen, die in Gebrauch ist? Brau-
chen wir nicht täglich diese Mut
machenden Geschichten der
Liebe Gottes in unserem Leben?
Hass, Krieg, Not ziehen uns he-
runter. Aber der Bibelspruch für
die neue Woche des Apostels
Paulus aus Römer 12,21 macht
mir Mut wie auch das Leben von
Anna: „Laß dich nicht vom Bö-
sen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem.“

Peer-Detlev Schladebusch,
Pastor im Kirchenkreis

Burgwedel-Langenhagen

Peer-Detlev Schladebusch.
Foto: Andreas tamme
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